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  Bereich Wohnen  
  Gescher, im Januar 2026 
 

  Bereichsleitung: Ludger Schöttler 
  ludger.schoettler@haushall.de 
  02542 703-3100 

 
Jahresbrief an die Eltern, Verwandten, Betreuer/innen, Patenfamilien aller Bewohner/innen  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

mit vielen guten Wünschen zum Jahresbeginn für Sie und Ihre Familien melden wir uns mit Informatio-
nen zu den Entwicklungen im letzten Jahr und den zu erwartenden Entwicklungen und Veränderungen 
im Jahr 2026. 
 
  

1. Neue Angebote im Wohnen 

 
Auch im zurückliegenden Jahr sind die Angebote im Bereich Wohnen gewachsen:  
Die Sophia-Gruppe hat die Arbeit aufgenommen. Dort leben junge Erwachsene mit einem höheren Be-
treuungsbedarf, die wir mit einem höheren Personalschlüssel betreuen können. Bis zu ihrem 27. Le-
bensjahr können sie dort wohnen und so besser in das Erwachsenenleben begleitet werden.   
Die Zahl der Menschen, die ambulant, also über das ABW betreut werden, wächst ebenfalls. Besonders 
im Kreis Recklinghausen erreichen uns viele Anfragen, die wir noch nicht alle bedienen können, da wir 
dementsprechend viele Mitarbeitende finden müssen. 
In Coesfeld ist in den Räumen des IAW (Intensiv ambulant betreutes Wohnen) an der Dülmener Straße 
eine neue TSM entstanden. Diese TSM wird vor allem von den Seniorinnen und Senioren aus den 
Wohnstätten genutzt. Wir werden voraussichtlich in diesem Jahr noch Erweiterungen der TSM in Ge-
scher benötigen, da auch hier immer mehr Betreute in den Ruhestand gehen.  
 
 

2. Neue Abteilungsleitung für die Region Bocholt 

 
Im letzten Jahresbrief hatte ich Ihnen noch mitgeteilt, dass Herr Daniel Bothe die Abteilungsleitung für 
unsere Wohnangebote in der Region Bocholt übernommen hat. Im Laufe des letzten Jahres hat sich 
dann aber herausgestellt, dass Herr Bothe für sich andere berufliche Perspektiven sucht. Daher hat er 
die Stiftung Haus Hall zum Ende des letzten Jahres verlassen. Auf diesem Wege möchten wir ihm 
nochmals für die geleistete Arbeit danken.  
Inzwischen ist auch eine neue Abteilungsleitung gefunden: Frau Judith Degle. 
Frau Degle ist Sozialpädagogin und arbeitet seit 2012 in der Stiftung Haus Hall. Die letzten Jahre als 
Teamleitung im ABW (Ambulant betreutes Wohnen) und im BWF (Betreutes Wohnen in Gastfamilien).  
Sie ist 40 Jahre alt, verheiratet und hat drei Kinder. Ab März wird sie die Abteilungsleitung überneh-
men, vorher aber sich auch schon mit einigen Aufgaben dort auseinandersetzen. 
 
 

3. Sekretariat Wohnen 

 
Ab diesem Jahr haben wir die Sekretariate in Coesfeld, Gescher und das Sekretariat des ABW zu ei-
nem Sekretariat Wohnen zusammengefasst. Dadurch können die internen Arbeitsabläufe besser koor-
diniert werden und für Sie ist es einfacher, da Sie sich nur an eine Adresse wenden müssen. 
Das Sekretariat Wohnen erreichen Sie unter der Telefonnummer 02542 703-3111 oder per E-Mail unter 
wohnen@haushall.de. Ihre Anfragen werden dann wie gewohnt weiterbearbeitet. 
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4. Bundesteilhabegesetz – Umstellung Teil II 

 
Vor zwei Jahren hatte ich Ihnen schon zur geplanten Umstellung Teil II berichtet. Damals sah es noch 
so aus, dass seitens des Leistungsträgers bald Verhandlungen mit den einzelnen Einrichtungen geführt 
werden sollten, um eine neue Systematik der Bemessung des individuellen Hilfe - und Unterstützungs-
bedarfes zu vereinbaren. Inzwischen sind wir an einem Punkt angekommen, den man vielleicht am 
besten mit „alles auf Anfang“ beschreiben kann. Es ist bisher nicht gelungen, eine neue Systematik zu 
finden, die den individuellen Bedürfnissen gerecht wird und in der Praxis umsetzbar ist. Es gab probe-
weise Verhandlungen mit so genannten Piloteinrichtungen. Die führten aber zu keinen zufriedenstel-
lenden Ergebnissen. Das bedeutet, dass wir zunächst weiter mit Leistungstypen und Hilfebedarfsgrup-
pen und damit auch mit den so genannten Metzlererhebungen arbeiten werden, dazu aber trotzdem 
den BEI-NRW (Bedarfserhebungsinstrument) und das Verfahren PerSEH nutzen müssen. Wir arbeiten 
also im Prinzip doppelt in zwei Systemen. Wie lange dieser Zustand noch andauert, ist im Moment nicht 
absehbar.  
 
 

5. Beurlaubung und Schließzeiten der WfbM 

 

Wochentage, an denen die Werkstätten von Haus Hall um 12:00 Uhr schließen (AZV): 
Freitag,  09.01.2026  Mittwoch, 03.06.2026  Freitag,  02.10.2026 
      (vor Fronleichnam) 

Freitag,  06.02.2026  Freitag,  10.07.2026  Freitag,  06.11.2026 
Freitag,  06.03.2026  Freitag,  07.08.2026  Freitag,  04.12.2026  
Donnerstag,  02.04.2025  Freitag,  04.09.2026  
(Gründonnerstag) 
 

Betriebsurlaub der Werkstätten von Haus Hall: 
Freitag (nach Neujahr),    02.01.2026     1 Tag  Urlaub 
Freitag (nach Christi Himmelfahrt),  15.05.2026     1 Tag  Urlaub 
Freitag (nach Fronleichnam),   05.06.2026      1 Tag  Urlaub 
Weihnachtsurlaub WfbM  Montag, 28.12.2025 bis Mittwoch, 30.12.2026 3 Tage Urlaub 
(Start Montag 04.01.2027) 
 
Alle Betreuten unserer Gruppen, Außenwohngruppen und Wohnstätten können für 28 Tage im laufen-
den Kalenderjahr aus der Betreuung der Wohngruppe beurlaubt werden. Eine Übertragung in das 
nächste Jahr ist nicht möglich. Auf diesen so genannten Heimurlaub werden alle Wochentage (also 
auch die Sonn- und Feiertage) mitangerechnet und auch die Besuchswochenenden, die länger als 4 
Nächte dauern. An- und Abreisetage zählen nicht als Urlaubstage. Eine Ausweitung dieser Beurlau-
bung ist nicht möglich. 
Grundregel: Immer wenn eine Abwesenheit länger als 3 volle Tage und 2 Reisetage = 4 Übernachtun-
gen dauert, ist diese als Heimurlaub anzurechnen. 
 
 
 
Schöne Grüße 
 
Ihr 

 

 
Ludger Schöttler, Bereichsleitung 


